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Hausordnung des Simpert-Kraemer-Gymnasiums (September 2026) 

Auf dem Schulgelände: 

Unterhaltungen finden in Zimmerlautstärke statt. Besonders bei Veranstaltungen in der Aula herrscht Ruhe 
auf allen Stockwerken nahe der Haupttreppe. 

Jede Gefährdung von Personen, jede Beschädigung von Einrichtungsgegenständen sowie jede Verunreinigung 
des Schulgebäudes ist zu vermeiden. Sollte es doch einmal zu einem Schaden kommen, ist dieser sofort im 
Sekretariat zu melden. Im Übrigen ist für Reinigung bzw. Reparatur aufzukommen. 

Das Mitführen und der Konsum von jeglichen Tabak- und Tabakersatzprodukten sowie von Alkohol und 
Drogen ist verboten. Auch das Kauen von Kaugummi ist untersagt. 

Treppen und Gänge sind in Durchgangsbreite freizuhalten. Das Sitzen auf Heizkörpern und Fensterbrettern ist 
verboten (keine ausreichende Stabilität!). 

Die Nutzung von Smartphones, Spielekonsolen etc. ist verboten. Tablets und Laptops dürfen zu schulischen 
Zwecken genutzt werden. Nicht benutzte Gerätschaft muss ausgeschaltet und nicht sichtbar aufbewahrt 
werden. 

Geld und Wertsachen dürfen nicht in der Schule aufbewahrt werden. Für den Zustand und die Rückgabe im 
Schulhaus gelassener Schulbücher bleibt der Entleiher selbst verantwortlich. 

Die Mitnahme und der Verzehr warmer Speisen, z. B. Pommes Frites, Pizza etc., ist außerhalb der Mensa 
nicht gestattet. Mensageschirr und -besteck darf nicht ins Schulhaus mitgenommen werden. 

Die Schulmöbel verbleiben stets an ihrem Aufstellungsort. Ausnahmen genehmigen die Hausmeister. 

Auf dem Freigelände vor der Sporthalle ist das Ballspielen verboten (Hartplatz nutzen!). Im Innenhof dürfen 
ausschließlich weiche Bälle verwendet werden. 

In den Unterrichtsräumen: 

Verlässt die Klasse den Raum, lässt die Lehrkraft die Tafel wischen, die Medientechnik abschalten, das Licht 
ausschalten, die Fenster schließen und den Müll beseitigen (auch unter der Bank!). Die Lehrkraft verlässt 
den Raum als letztes und schließt ihn ab. 

In allen Klassen- und Kursräumen sowie Kunstsälen sind die Stühle montags, mittwochs und freitags 
hochzustellen. Ansonsten müssen sie ordentlich an den Tisch geschoben werden. 

In der Mittagspause ist der Aufenthalt in den Klassen-, Kurs- und Fachräumen nicht gestattet. 

In speziellen Räumen: 

In den Fachräumen sind Mitnahme und Verzehr offener Speisen und Getränke verboten. 

Beide Oberstufenräume stehen ausschließlich für alle Schüler der Q12 und Q13 zur Verfügung. Sie sind 
pfleglich zu behandeln. Bei massiven Verfehlungen werden sie ersatzlos geschlossen. 

Die Präsenzbibliothek (Nordteil) steht ausschließlich den Jahrgangsstufen 12 und 13 zur Verfügung. 

Die WC-Anlagen sind pfleglich zu behandeln und sauber zu halten. Die Nutzung von Smartphones und 
vergleichbaren Geräten ist dort strikt untersagt. Papierhandtücher sind platzsparend zu entsorgen. 

Verhalten: 

Fahrzeuge werden an den dafür vorgesehenen Plätzen abgestellt. Der Lehrerparkplatz (Nordostseite) sowie 
die Parkbuchten der Sporthalle sind für Lehrkräfte reserviert. 

Die Pause dient der Erholung. Alle Schüler der Jahrgangsstufen 5-10 verlassen das Klassenzimmer, das von 
der Lehrkraft versperrt wird. Am Pausenverkauf darf nicht gedrängelt werden. 

Ist eine Lehrkraft 10 Minuten nach Stundenbeginn ohne Nachricht noch nicht da, meldet das ein Schüler der 
Klasse im Sekretariat. 

Während der Unterrichtszeiten ist das Verlassen des Schulgeländes für Schüler der Klassen 5-11 verboten 
(Versicherungsschutz!). In der Mittagspause darf das Schulgebäude verlassen werden, soweit eine 
Einwilligung der Eltern vorliegt. 


